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Beilage zu Nr . 22S der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 22 . September 1883 .

2) Aus dkm Bericht über die Fürsorge für die Wasserbk-
schädigten im Großherzogthum Buden,

erstattet von dem Landes - Unterstützungskomite 1883 .

Die Organisation der freiwilligen Hilfsthiitigkeit gestaltete
sich in folgender Weise . Das L and e s - Unt erstütz un g s -
komitö hatte die centrale Leitung der ganzen HilfSthätigkeit .
In 7 Sitzungen traf es die jeweils nöthige « Anordnungen , ver¬
sah den geschäftsleitenden Ausschuß mit den geeigneten Weisungen
und Vollmachten , genehmigte dessen durch <̂ ie Umstände ver¬
anlaßt fürsorgliche Maßregeln und setzte die für die einzelnen
Bezirke zu gewährenden Beihilfen fest. — Der geschäftS -

führende Ausschuß hatte die Gaben entgegenzunehmen
und den Empfang zu bescheinigen , für gesicherte Anlegung der
Gelder , für Ordnung und Aufbewahrung der Kleidungsstücke ,
der Früchte rc. bis zu deren Hiuausgabe zu sorgen , die Nach¬
richten über die eingetretenen Beschädigungen , die Nachweisungen
über die Bedürfnisse zu sammeln , auftauchende Nothstände durch
rasches Eingreifen zu bekämpfen , wegen der Gewährung von
Beihilfen zur Wicderaufrichtung der Beschädigten die Vorlagen
an das Plenum vorzubereiten und dessen Beschlüsse zum Vollzug
zu bringen , endlich für Stellung der Rechnung zu sorgen . Zur
Erledigung dieser Aufgaben hielt der geschäftsleitende Ausschuß
57 Sitzungen und war von ihm eine sehr ausgedehnte Korre¬
spondenz zu besorgen .

In allen denjenigen Amtsbezirken des Landes , wo eine Mehr¬
zahl von Gemeinden von Wasserschaden betroffen war , wurde die
Bildung von Bezirks - Uuterstützungskomitös ver¬
langt , welche mit der Ordnung der Hilfsthiitigkeit in ihrem Be¬
zirke, mit der Prüfung der eingekommenen Unterstützuugsgesuche ,
der Stellung von Anträgen und der Verkeilung der dem Bezirke
zugeschiedenen Gaben beauftragt waren . Zur Bildung dieser
Bezirkskomitös wurde das Zusammenwirken der staatlichen und
Gemeindebehörden , Geistlichen rc. mit den Vorständen der be¬
stehenden Frauen - und Männer - Hilfsvereine empfohlen . Die
Zusammensetzung der Bezirkskomites war je nach örtlichen und
persönlichen Verhältnissen eine sehr mannigfaltige . An manchen
Orten gab die Bildung der Hilfskomitss den Anlaß zur wenig¬
stens vorübergehenden Neubelebung oder zur Neubildung von
Männer - Hilfsvereinen . Ueberaü entledigten sich die Bezirks -
komitss ihrer oft recht schwierigen Aufgaben mit großem Eifer .

Für die einzelnen Orte wurde die Bildung von Orts - Unter -

stützungskomitss mit gleicher Direktive bezüglich der Zusam¬
mensetzung wie bei den Bezirkskomites empfohlen . Hier traten
die örtlichen Vereinsorganisationen verschiedentlich in kräftigere
Wirksamkeit . In den Landgemeinden waren es vorzugsweise die
Gemeindebehörden , welche unter Leitung durch Mitglieder der
BezirkSkomitss einerseits die Erhebung über die Schäden und
die Bedürftigkeit , anderseits über die Zutheilung der Beihilfen
besorgten .

In Mannheim bildete sich entsprechend den großen Be¬
schädigungen in der eigene» Stadt und der mit denselben in

engen geschäftlichen Beziehungen stehenden Umgebung , insbeson¬
dere in Rheinbayern und Rheinheffen , ein Centralkomitö , unter
dessen Leitung eine Anzahl Kommissionen sich den einzelnen Auf¬
gaben der HilfSthätigkeit widmeten . Diese einzelnen Kommissio¬
nen waren eine Finanzkommission , eine Kommission für Liquida¬
tion von Wasserschäden in der Stadt Mannheim , eine solche für
Wohnungseinweisungen und Verköstigung Obdachloser , eine solche
für Formulirung der Prinzipien zur Bestimmung der Beihilfen ,
eine solche zur Eintheiluog der Gesuchsteller in die bestimmten
Klassen , drei Abschätzungskommissionen für Feld - und Garten¬
schäden, für Bauschäden und für Lager - und sonstige Schäden .
Daneben leiteten zwei Frauenkomitös je einen besonderen Arbeits¬
saal zur Entgegennahme , Herstellung , Zurüstung , Verpackung
und Versendung von Bekleidungsgegenständen , Bettzeug rc .

Ueber Umfang « nd Größe der Beschädigungen wurden
die Erhebungen von Großh . Ministerium des Innern durch

Weisung an die Bezirksämter angeordnet . Die Feststellung der
Schäden war eine schwierige und mühevolle Arbeit ; sie war an
vielen Orten dadurch erschwert, daß große Strecken von Gelände
bis in das Frühjahr unter Wasser oder Eis blieben , auf dem
Schwarzwald wieder mit Schnee bedeckt wurden und deßhalb
lange Zeit weder über den Schaden an Gelände noch über die
Erhaltung oder Zerstörung der Saaten Sicherheit zu erlangen
war ; das Gleiche war vielfach bei den Gebäudeschäden , bei ein-

gegrabenea Feldflüchten rc . der Fall . Ebenso nahm die Prüfung
der Schadensanmeldungen durch Sachverständige an vielen Orten
längere Zeit in Anspruch . Aus einer dem Berichte beigefügte »
Uebersicht der amtlichen Schadensschätzunge » , nach Bezirken ge¬
ordnet » geht hervor , daß von den 52 Amtsbezirken des Landes
45 , in 452 Gemeinden , mehr oder minder betroffen wurden und
der Schaden , welchen Gemeinden und Privaten erlitten haben ,
zui folgenden Beträgen abgeschätzt wurde : an Gemeinde¬
eigenthum : bei Gebäuden , Grundstücken , an Unferschutz ,
Dämmen , Kanälen , Gemeindewegen , Brücken rc . und Materialien
auf 1,213,442 M . : an Privateigenthum : bei Gebäuden
auf 516,933 M . , bei Grundstücken auf 1,002,521 M . , bei Ge -
werbseinrichtungen rc. auf 729,411 M . und bei Materialvor -
räthen rc. auf 688,228 M . , im Ganzen auf 2,937,093 M . Hier¬
nach betrug der Gesammtschaden 4,150,535 M . — Nicht einge¬
schlossen bei den obigen Angaben sind alle diejenigen Schäden »
welche dem Staate an dessen Eigenthum , an Flußläufen ,
Dämmen , Straßen , Eisenbahnen rc . zugestoßen sind und deren
Höhe den Betrag von 3 Millionen erreicht .

Die Art der Beschädigungen war in den einzelnen LandeS -
theilen verschieden, im Unterland mehr durch blose Unterwasser -
setzun» veranlaßt , welche vorzugsweise durch die Länge ihrer
Dauer Noth und Schaden herbeiführte , im Oberland aber , und
zwar ganz insbesondere in den Schwarzwaldthälern , welche nach
dem Oberrhein oberhalb Basel ausmünden , mehr durch grauen¬
hafte Verwüstungen an Gelände , Straßen , Brücken , Stegen ,
Schleußen , Wehren , Gewerhsanlagen rc . sich kund gebend . Als
eine dritte Gruppe sind zahlreiche, zum Theil sehr bedeutende Erd¬
rutschungen , vorzugsweise im Schwarzwald vorgekommen , zu er¬
wähnen . Längs deS Rheins und des Neckars konnten glücklicher
Weise durch tagelang fortgesetzte Anstrengungen der Bevölkerung
und des Militärs auf große Strecken die in hohem Grade ge¬
fährdeten Dämme erhalten und dadurch weiterer unberechenbarer
Schaden verhindert werden .

Badische Chronik .

^ Sandhaufen, ' 20 . Sept - Am 19 . September wurde in
Kirchheim die Synode der Diözese Oberheidel -
b e r g von 9—3 Uhr abgehalten und von Deka » Schmitt -
henner mit einer warmen , an die Jubelfeier Luther 's anknü¬
pfenden Ansprache eröffnet . Hierauf wurde über den Vollzug der
vorjährigen Beschlüsse , wie auch über die Ausgaben und Ein¬
nahmen der Diözesanverwaltung (bei 12 Pf . für das stimmberecht
tigte Kirchenglied ) berichtet und von Pfarrer Hafenreffe r
aus Plankftadt der sehr sorgfältig ausgearbeitete AuSschußberich -
über die kirchlichen Verhältnisse der Diözese vorgetragen . Nach¬
dem sodann die Ausschußwahlen vorgenommen worden waren ,
wobei Pfarrer Hafenreffer (zugleich als Stellvertreter des Dekans )
und Kirchengemeinde -Ralh Seeger von Leimen gewählt wur¬
den ( als Ersatzmänner : Pfarrer Horn von Rohrbach und Kir -
chengemeiude - Rath Burckhardt von Wiesloch ) , verhandelte
man eines längeren über die Art und Weise , wie die L u t Her -
Feier in unseren Gemeinden gehalten werden solle . Die Pfarrer
Specht von Altlußheim und Krümmel von Sandhaufen
hatten Vorschläge darüber mitgebracht . Man einigte sich dahin ,
Samstag , den 10. November mit einer Schulfeier zu begehen ,
in Morgen - Gottesdiensten am 11. November durch die Kirchen -
und Kinderchöre die schönsten Reformationslieder vortragen zu
lassen und für den Mittags - Gottesdienst die Vertheilung einer
Festschrift (von Hotlinger , Meier oder dgl .) an die Schul¬
kinder in Aussicht zu nehmen . Für die letztere Feier wurde auch

Ein neues Werk über die Kelten.
Vor kurzem wurde mir , da ich mich eingehend mit der Kelten -

Frage beschäftigt habe, der erste Band eines neuen Werkes über¬
reicht , welches den Titel hat : «Versuch einer Lösung der
Kelten - Frage durch Unterscheidung der Kelten und der
Gallier von K . v . Becker . Erste Hälste . Mit einer Karte und
einem ungedrucklen Briese von Jak . Grimm . Karlsruhe . I . Biele -

feld 'S Verlag . 1883 .
" Obgleich ich durch meine eigenen Unter¬

suchungen nicht zu demselben Resultate gelangt bin , wie der Ver¬
fasser» so muß ich doch gesteh- », baß mit diesem Buche ein neues
Stadium in den Nachforschungen über die Kelten beginnt . Denn
nicht allein stad hier sämmtliche Stellen der Griechen
und Römer , welche sich auf die Kelten beziehen , mit großem
Fleiße gesammelt , sondern dieselben sind auch durch eine treue ,
von gutem Sprachverständuiß zeugende Uebersetzung den Nicht -
philologen zugänglich gemacht . Von den frühesten Nachrichten
bei Herodol (um 45V v. Ehr . ) , dem zufolge ll , 33und IV , 48 noch
die Donau in den Pyrenäen entspringt und von da durch daS
ganze Keltenland fließt , beginnend , läßt der Verfasser die Aus¬
sagen zunächst der griechischen Schriftsteller , eines Pytheas , Ptole¬
mäers Lagi , TimäuS , Apollonias Rhodius , Hipparch , PolybiuS ,
Diodorus , Timagenes , Dionysius von Halicarnaffus » Strabo ,
Plmarch , Arctan , Appian , Pausauias , Dio , Herodian , Zosimus ,
dann der römischen Autoren , des Caesar , Livius » Augustus , Mela ,
Mains , Tacitus , SuetoniuS , Florus , Silius und Trebeüius , der
Notitia Dignilatum , folgen bis zum Ammianus Marcellinus (um
400 n . Ehr .), der 1,1 u . XV, 9. 11 den Keltennamen nur noch als der
alten Zeit angehörend kennt. Leicht ist es nun damit jedem Leser ge¬
macht , sich durch eme vorurtheilsfreie Vergleichung aller dieser Nach¬
richten selbst ein Urtheil über das zu bilden , was eigentlich die
Kellen gewesen seien, und seine gewonnene Ansicht mit den Mei¬

nungen der Neuern , eiueS Schöpfliu , Wilhelmi , Schreiber , Mone ,
Zeuß , Grimm , Holtzwaun . Lindeuschmit . Bertrand zu vergleichen .

Diese nämlich , sowie auch die in den prähistorischen Vereinen seit

1875 bis 1882 geäußerten Ansichten führt der Verfasser im zweiten

Theile seines Buches dem Leser durch eine Geschichte der
Kelten - Frage vor .

Karl v . Becker kommt mit seinen Forschungen zu dem auch
meiner Ansicht nach richtigen Ergebnisse , daß in Südfrankreich ,
in der Bretagne » in Wales und Irland ein den alten Bewohnern
Italiens verwandtes Volk (also von gedrungener Gestalt mit

schwarzem Haare und tiefbraunen Augen ) nachzuweisen , welches
von den aus Nordosten kommenden Galliern und Germanen

(hohen Wuchses mit blondem Haar und blauen Augen ) unter¬

jocht und zur Seite gedrängt fei ; und er legt uns nun die Frage
vor , obmannichteben diesen kleineren schwarz¬
haarige » , von den Gallier » und Germanen verschiedenen und

schon vor Ankunft der Römer in Gallien unterworfenen , Volks¬

stamm als die eigentlichen Kelten anzunehmen habe .
Ich behalte mir vor , auf diese Frage auch meinerseits zu ant¬
worten , warte jedoch zunächst das Erscheinen des zweiten Bandes

ab , den der Verfasser hoffentlich bald zu Nutz der Wissenschaft
seinem ersten folgen lassen wird . — Heidelberg , vr . Aug . Deppe .

Kleine Zeitnng .
— Das Novellen - Preisgericht der „ Wiener Allg . Ztg .

" hat ,
da sich bei der Prämiirung Stimmengleichheit für zwei Novellen
ergab , den ausgesetzten Preis von 500 Gulden getheilt und je
250 Gulden den Novellen „ Tüpferl " von Max Bernstein m
München und „ Der Andere ist's " von Hcrmine Billinger (H .
Willfried ) in Karlsruhe zuerkannt . Die Veröffentlichung der
einen preisgekrönten Novelle „Tüpferl " erfolgt gegen Ende

dieses Monats .
js Auf griechischen Landstraßen von Adolf Bötticher ,

Berlin 1883 . Derselbe junge Gelehrte , der im verflossenen Jahr
eine zusammenfafsende populäre Darstellung über Landschaft ,
Kultur - und Kunstgeschichte Olympia 's , über die deutsche Expe¬
dition und ihre Funde verfaßt hat , gibt hier hübsche Schilde¬
rungen von kleineren Reisen , die er gelegentlich seines Aufent¬

haltes am Orte der Ausgrabungen in verschiedenen Theilen

empfohlen , durch begabte Schulkinder solche Gedichte über die
Reformationszeit vortragen zu lassen , wie sie in dem trefflichen ,
bei Beck in Nördlingen vorgelegten Schriftchen geboten sind :
„ Zur Luther -Schulfeier 1883 " , „ Luther 's Leben und Werk in der
deutschen Dichtung "

, z . B . von R . Kö g el über den 31 . Okt .
1517 , F . A . Feddersen , Luther in Worms , R . Schmeil ,
die Bibelübersetzung . K . R . Hagenbach aus Luther ' s Fami¬
lienleben , E . Kl eist sein Lob der Musiker und E . M . Arndt
das feste Wort .

Bezüglich des neuen Gesangbuchs wurde den Gemeinden em¬
pfohlen , dasselbe baldigst in ausschließlichen Gebrauch zu nehmen
und zur Einführung der neuen Choralmelodien die häufige Mit¬
wirkung der Kirchen - und Kinderchöre zu benützen . In dieser
Hinsicht lassen sich in der sanglustigen Pfalz schöne Resultate er¬
warten ; unter den 20 Gemeinden unserer Diözese sind nur vier
ohne Kirchenchöre , die übrigen zeichnen sich theilweise durch vor¬
zügliche Leistungen aus . wie daS hiesige Bezirks -Kirchengesang -
fest am 17 . Juni d . I . gezeigt hat . Den einzelnen Kirchen¬
chören wurde dringend empfohlen , sich dem allgemeinen Landes -
Kirchengesang - Bereine anzuschließen, was bei geringen Kosten
große Bortheile bietet . Daß noch keine Ausgabe des neuen Ge¬
sangbuches mit Melodien und mit grobem Drucke erschienen ist .
wurde von der Synode ernstlich beklagt und als ein Hinderniß
der allgemeinen und ausschließlichen Einführung desselben be¬
zeichnet. — Zum Schluffe hielt Pfr . Henning von Reilingen
einen anregenden Vortrag über die Ertheilung des Religions¬
unterrichtes mit besonderer Beziehung auf den neuen Katechis¬
mus : wegen der vorgerückten Zeit konnte über diesen wichtigen
Gegenstand jedoch nicht mehr verhandelt werden ; man wird im
nächsten Jahre dazu Anlaß haben .

— Vom Bodensee , 19 . Sept . Die Preise für das Oehmd -
gras sind Heuer gegen das Vorjahr etwas zurückgegangen , was
sich einerseits durch die reichliche Heuernte und das Gedeihen aller
sonstigen Futterpflanzen , anderseits dadurch erklärt , daß daS Oehmd
in Folge der Trockenheit nach der Heuernte und der rauhen Winde
nicht so reichlich ausgefallen ist , — weßhalb die Steigerungslieb -
haber , mit Futter bereits gut versehen , auch nicht fo viel bieten
wollten und könnten , als dies bei einem günstigen Ertrag der
Fall gewesen. AuS den domänenärarischen Wiefen deS Großh .
Verwaltungsbezirks Konstanz belief sich der Oehmderlös Pro
1883 auf 5842 M . oder 36 M . 68 Pf . vom Hektar , — gegen
einen Gesammterlös von 6392 M . oder 42 M . 73 Pf . vom
Hektar pro 1882. Der Durchschnittspreis von 100 Kilo für 1883
ist 2 M . 43 Pf . gegen 2 M . 79 Pf . im Jahr 1882 . — Die
Torfwirthfchaft ist Heuer besser gewesen als im verflossenen
Jahre , wozu namentlich der trockeneSpätsommer beigetragen hat ,
indem der Torfbetrieb eben keine Nässe verträgt , sondern warme ,
trockene Witterung erheischt, wodurch die Torfsteine schnell trocknen
und rasch abgeführt werden könne».

Vermischte Nachrichten .
— DaS neue nordamerikanische System der

Postanweisungen (kostal Notes ) für Beträge von 1 o an
bis incl . 4 .99 Doll . , ist am 3. Sept . in Kraft getreten . Die
„ Notes " lauten au xorteur und sind innerhalb 3 Monaten vom
Tage ihrer Ausstellung an bei dem darin bezeichneten Postamte
oder auch bei dem Ausstellungs -Postamte zahlbar . Die Postge¬
bühr beträgt 3« für jede Note .

( Original -Cagliostro Theater .) Allen Freunden des Un¬
ergründlichen steht jetzt eine große Ueberraschung bevor , indem ,
wie Inserate und Riesenplakate verkünden , das weltberühmte
Original - Cagliostro - Theater unter Direktion des Nekromanten
und Illusionisten B . Schenk , seinen Einzug in unserer Stadt
halten wird . Das genannte Etablissement hat ein ungemein
reiches Repertoir im Gebiet der Zauberei , Physik , Optik , Som¬
nambulismus , Spiritismus u . Musik , und trägt auch durch Vor¬
führung zahlreicher Künstlerspezialitäten allgemeinen Anforderun¬
gen Rechnung .

Der geräumige Theaterbau , etwa 2000 Personen fassend , be¬
findet sich neben dem Cafö Nowak , selbiger ist in seinem Innern
höchst elegant hergerichtet und machen besonders die Logenplätze »
welche reich mit Sammet und Gold verziert sind , einen sehr schönen
Eindruck . Wir glauben sicher , daß der Herr Unternehmer hier ,
wie überall , sich stets voller Häuser erfreuen wird .

Griechenlands gemacht hat . Das vielseitige Interesse , das ^

selbst für alles auf dem hellenischen Boden hat , weiß er durch
gelungene Vereinigung von Landschaft und antiker Topographie ,
alter und neur Historie , Sitte und Leben in seinen Darstellungen
auch im Leser zu erwecken und durch schöne Sprache cs zu erhöhen .

X Handbuch der kirchlichen Kunstarchäologie
des deutschen Mittelalters von Dr . Heinrich Otte .
In neuer Auflage , nun der fünften , erfcheint daS für Kunst -
studien des deutjcheu Mittelalters unentbehrliche , in weiten , auch
Laienkreisen bekannt und lieb gewordene Buch . Otte 's archäo¬
logischer Katechismus und sein archäologisches Wörterbuch der
technischen Ausdrücke in den Schriften über christliche Kunstalter -
thümer , durchweg treffliche Bücher , mögen noch verbreiteter und
gebrauchter sein , allein das Werk seines Lebens ist doch daS
große , alles zusammenfaffende Handbuch , ein Zeugniß tiefster Ge¬
lehrsamkeit und unendlichen Fleißes . Als vor 6 Jahren das
Fröhdener Pfarrhaus mit allen Sammlungen und Vorarbeiten
niederbrannte , schien man die Hoffnung auf eine zeitgemäße Um¬
gestaltung des Buches aufgeben zu müssen. Doch hat der 75jährige
Mann in der stillen Muße zu Merseburg das Werk noch einmal
ausgenommen und mit Hilfe des Loburger Oberpfarrers Ernst
Wernicke zu Ende geführt . Bor wenigen Wochen kam die erste
und jetzt die zweite Abtheilung des ersten Bandes heraus ; sie
enthält die Einleitung und die Abschnitte über kirchliche Gebäude
und ihre Ausstattung . Das Ganze wird jetzt in zwei selbständige
Hälften getrennt , von denen die erste die eigentliche Archäologie
und ihre Hilfswissenschaften , die zweite das Kunstgeschichlliche
und die Statistik der Denkmäler enthalten soll . Die Vorzüge
des Werkes zu rühmen ist höchst unnöthig . Die Nothwendigkeil
der neuen Auflage bei der Aufdeckung zahlreicher Monumente
und der steten Vermehrung des Stoffes ist klar . Alle Jrrthümer
sind darin beseitigt, die Quellenangaben vervollständigt » die Er¬
gebnisse der neuesten Forschungen nachgetragen und das Jllu -
strationsmaterial gesichtet und vermehrt . Möchten die übrigen
Abtheilungen bald Nachfolgen!



Handel « «d Verkehr .
Ha »drlSberichte .

Ja Heilbronn fand die 39 . ordentliche Generalversammlung
der Zuckerfabrik Heilbronn am 17 . ds . statt und wurde zahlreich
besucht. Es wurde darin einstimmig beschlossen , von dem Ge¬
winne von 386,122,37 M . die Summe von 98,403,98 M . zu
statutenmäßigen u . außerordentlichen Abschreibungen , 25,310,93 M .
für Tantiemen an AuffichtSrath u . Fabrikvorstand , 249,107,14 M .
(wie schon gestern im tilgt . H . B . mitgetheilt ) für 15 Proz . Div .
an die Aktionäre zu verwenden und die verbleibenden 13,300,32 M .
auf neue Rechnung zu übertragen .

Paris , 20 . Sept . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 13. September . Aktiva :
Baarbestand in Gold — 2,425,000 F . , Baarbestand . in Silber
-si 933,000 Fr . , Portefeuille — 8,529,000 Fr . . Vorschüsse auf
Barren 1,351,000 Fr . Passiva : Banknotenumlauf — 3,135,OOOFr. ,
laufende Rechnungen der Privaten -4- 11,673 .000 Fr . , Guthaben
des Staatsschatzes -s- 294,000 Fr . Verhiiltniß des Notenumlaufs
zum Baarvorrath 63,25 . Zins - und DiSkonterträge 566,000 Fr .

Bank von England . Ausweis vom 20 . Sept . Tstalreserve
14,603 .000 Pf . St . , -s- 122,000 Pf . St . , Notenumlauf 25,365,000
Pf . St . , — 26,000 Pf . St . . Baarvorrath 24,219,000 Pf . St . ,

-I- 97,000 Pf . St . , Portefeuille 21,355,000 Pf . St . , — 103 .000
Pf . St . , Privatguthaben 25 .087 .0M Pf . St . , — 183,000 Pf . St . ,
Staatsschatz - Guthaben 6,028,000 Pf . St . , -s- 158,000 Pf . St . .
Notenreserve 13.798.0M Pf . St . , -si 90,000 Pf . St . , Regie¬
rungs - Sicherheit 13,694,OM Pf . St . , unverändert . Prozentver -
hältniß der Reserven zu den Passiven 46 °/« Proz . gegen 46 ' /«
Proz . in voriger Woche . — Clearinghouse -Umsatz 114 Millionen ,
gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 13 Mill . Zunahme .

Köln , 20 . Sept . Weizen looo hiesiger 19 .50 , loov fremder
20.20, per Novbr . 18 . 70 , Per März 19 .70 . Roggen looo hiesiger
15. — , per Novbr . 14 60 , per März 15 .40 . Rüböl wen mit Faß
36 50 , Per Oktbr . 35 .80 . Hafer loco hiesiger 15 .— .

Bremen , 20 . Sept . Petroleum - Markt . ( Schlußderistt .) Stan¬
dard white loco 8 . 15 , per Okt . 8 . 15 , per Nov . 8 .30 , per Dezbr .
8.40 , per Januar 8 .50 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt ) 43 .

Paris , 20 . Sept . Rüböl per Sept . 80 . 20, Per Okt . 80 .20,
per Nov . - Dez . 80 . 70, per Januar -April 81 . — . — SpirituS
per Sept . 50 .20 , per Jan .- April 5150 . — Zucker , weißer , diSp .
Nr . 3 per Sept . 59 80 , per Okt -Jan . 59 .70 . — Mehl , 9 Mar¬
ken , per Sept . 55 .30 , per Okt . 55 .90 , per Nov . - Febr . 57 .30,
per Jan . - April 58 .30 . — Weizen per Sept - 24 .60 , per Okt .
25 . 10, per Nov . - Fedr . 26 .— , Per Jan . - April 26 .60 . — Roggen

per Sept . 16. 10 , per Okt . 16 .10 , per Nov .-Febr . 17.20, per
Jan . -April 17 .40 . — Wetter : wolkig .

Antwerpen , 20 . Sept . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Ziemlich fest. Rafsinirt . Tvve weiß , diSp . 20V, .

New - Äork , 19 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Aork 8 '/„ dto . in Philadelphia 8Vs , Mehl 4 .— , Rother Winter «
weizen 1 . 11V, » MaiS (old mixed) 61 °/« , Havanna - Zucker 6' /,, »
Kaffee . Rio good fair 10, Schmalz (Wilcox ) 8°

,« , Speck nom . ,
Getreidefracht nach Liverpool 3' /r -

Baumwoll - Zufuhr 16,OM B . , Ausfuhr nach Großbritannien
5000 B „ dto . nach dem Continent 1000 B .

Laut Telegramm sind die Hamburger Post - Dampfschiffe
„ Frisia " am 18 , Sept . , „ Rhaetia " , beide von Hamburg , am 17.
Sept . in New - Aork angek . „ Hammonia " von New - Uort am 17.
Sept . in Hamburg eingetr . „ Rhenania " am 13. Sept . von St .
Thomas nach Hamburg abgeg . „ Saxonia " von Mexico und
Westindien , „ Borussia " von Westindien , beide am 15 . Sept . in
Hamburg eingetr . „ Cearä " am 12- Sept . von Hamburg in
Montevideo angek . „ Argentina " am 17 . Sept . , „ Rosario " am
14. Sc -Pt . von Lissabon nach Hamburg weitergeg . — Mitgetheilt
durch die Herren K . Schmitt u . Sohn , Karlsstraße hier , Ver¬
treter der Hamburger Post -Dampfschiffe .

Verantwortlicher Redakteur : I . V . : Heinrich Knittel in Karlsruhe .

,
» taatspüptere .

vadru SV, Obligat , fl . -
. 4 . fl . IM -/.
. 4 . M . 101" .»

Bayeru , sQbligat . M . 102
Deuttch4ReichAnl .M . 102 '/,
Preußens ' /,V,Taus M . 103 -/, ,

, 4 ' /. L °usolSM . 101' /«
Sachsen Rente M . 81°/,
Wtvg .4' /,O .V.78/7SM . IM ' .

. 4Obl . M . 102V.
Oesterreich 4 Goldreute 85

, tV »bilberrt «. fl. 66" /i«
. 4NPapierrre . st. 66V,
, GPapierr . v . 1881 79' /»

Ungarn « Goldreute st. 101-/«
, 4 . ft . 74 '/.

Italien b Reute Fr . 91 '/.
RumanieusOblig . M . 103/ ,
Raßlaod S Obl . v .1862 ^ 87 ' /,

. SObl .» .1877M . 91

. il1 . Oriiutaul .PR . 57 ' /«,
i Tous . v . lSM R . 72 ' /,

Schweb . 4 iu Mk .
Span . 4 AuSländ . Rente
Schw .4V-Bern .v .1877F .

. 4-/vBeru 1880
N .»Amer .4'/,L .pr .1SS1!
N .-Amer .4 « .pr .1v07 .D .

4' /,DeutscheR .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
kFraukf .BaukvereiuThlr .
5 Oest . Kredit -Anstalt fl
S « heiu .KreditbaukThlr .
SD . Effekt - u .Wechsel- Bk .

40V.

98 '/,
58

102- ,
IM ' /,

111
117 ' /.

151'/.
120-/,
125 '/,
156 ' /,
196 ' /.
95 ' /.

251 °/,
110 '/,

4 Hefs. Ludw .-BahnThlr . 1l4V
4Meckl . Frirdr . -Fra »»M . 212 '/,
SV» Obertchles .-St .Nlr . 271 " /, ,
4 ' /,Pfäll . Marbahn fl . 129 '/«

« mt. 1. «
- UM . 1. so

i Hu»« '"

4Pf »l, . Nordbaha fl . 98
4 Rechte Oder -UferTHIr . 191 ' /, °
8 ' /, Rhein -Stamm Thlr . 164 - , ,
8-/zThürma . I«it . A. Thl . 214 -/,
b Böhm . West -Bahn fl . 260 ' / ,
k Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 250 -/«
5 Oest .Aranz -St .-Bahafl . 273 ' ,
5 Oest . Süd -Lombard l . 130 ' /«
i Oest. Nordwest l. 166 '/,
s . . si-r . 8 . st . 181 -/.
5 Rudolf 8 . 142 ' /,

« Is- uduhu - Wrtorttflte » .
4 Seff . Ludw .-B . M . lOO» /, ,
I Mlz . Lndw . -B M . lOO» /, ,
4 Elisabeth steuerpflicht , st.
4 , steuerfrei fl.
i Franz -Josef v . 1867 fl.
4V,Gal .L .-Lud 1331 fl
i Mähr . Treuz -Bahu fl ,
i Oest . Nordw . Gold -

Obl . M -
» Oek . Nordw . lüt .L . ft.
i Oest . Nordw . lut L . fl.

88 '/,
91 ' /,

88 '/, ,
84

72-/, ,

103 " ,

S Borarlberger fl. 88 -/.
5 Gotthard !—U1Ser .Fr . 103 ' /,
4 Schweiz . Teutral 95 ' -/, ,
i Süd -Lomb . Prior , fl . 102 ' / ,
8 Süd -Lomb . Prior Fr . 58 °/,
t Oest .StaatSb .-Pno . fl . 104 -/,
8 dto . I—VIII L . Fr . 78' /, ,
3 Livor . I -it . 0,0lo . 0 -2 „ 58 °/,
i ToScas . Teutral Fr . 93 ' /,

Pfandbriefe .
4V, Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr .

S . 30 - 32 . 102' /, ,
4 dto . 99 ' /,
5Preu8 .Teut .-Bod .- Tred .

Verl, ä 110 M . 114 -/.
4 dto . . 4100M . 99 « ',
4V. Oest .B .-Trd .-Auk . fl- 100' /.
i Ruff . Bod .-Tred . S - R . 85 ' /,
4V- Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . IM

BerziuSliche 8o»f«.
8VrTölu -Miad .Thlr .1M 126
4 Bayrische » IM —
4 Badische » !W 131 '/,

4Meiu .Pr .Pfdb .Lhlr .1M 117-/,
3 Oldenburger . 40 123-/«
4Oefterr . v . 1854 fl. AO 112 ' /,
5 » V. 186V , SM 119 ' /,
4 Raab - Grazer Thlr . IM 94
» «»erztuSlicheLoosepr .Stück .
Badische fl. SS-Loose 227 —
Braumchw . Thlr. LO-Loose 98 .—
Oest. fl. IM-Loose v . 1864 315 .60
Oester . Kreditloose fl. IM

von 1858 314 .80
Kugar .GtaatSloose fl .1M 223 .25
RuSbacher fl . 7-Loofe 32 .20
AugSburger fl . 7-Loose 28 .60
Freiburger Fr . Ib -Loose 28 .40
Mailänder Fr . 10-Loose 15 .—
Meininger fl . 7-Loose 28 .40
Gchwed . Thlr . 10-Loose 61 .80

« echfel und Torte«.
VariS kur, Fr . IM 80 .80
Wien km » fl. IM 170 .50
Amsterdam kurzfl . lM 168.55
Louoou kurz 1 Pf . 8t . 20 .44

Dukaten 9 .70—75
Dollars tu Gold 4.18 - S2
SO Fr .-St . 18.20 - 23
Ruff . Imperials 16 .70—75
SovererguS 20 .38 - 42
T1iidte -OHN- ati»«e» , ««»

J »d»strie -Aktte «.
4 KarlSruherObl .v . 1879 —
4V, Mauuhrimer Obl . —
4' /, Pforzheimer , 18S3 —
4' /» Baden -Baden „ —
4 Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
4 Koukanzer Obligat . IM
Ettlisger Spinnerei o. ZS . —
KarlSruh .Maschinenf . dto . 110 '/,
Bad . Zuckerfabr . . ohne ZS . 139 '/,
z°/°Deutsch .PHLa . 20V» Ez . 173
4RH . Shpoth . -Bauk50 »/,

de, . Thl . 11l
Reich Sbank DiScont 4V ,
Franks . Ba »tt DiScont 4"/«

Tendenz : unverändert .

Bürgerliche Rechtspflege .
Orfsentliche Zustellung .

A .49 . 1 . Nr . 35,838 . Heidelberg .
Nikolaus Re ich wein 1. , Waldarbeiter
zu Schönau b . H . , klagt gegen Jakob
Reichwein , Schlosser von Schönau ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend ,
wegen Ertheilung eines Pfandstrichs ,
mit dem Antrag auf Berurtheilung des
Beklagten , den Slrich des zu Gunsten
seiner Gleichstellungsgeldforderung »cl
234 M . 56 Pf . . die ihm auf Ableben
feiner Mutter , 'Nikolaus Reichwein Ehe¬
frau , Eva , » eborne Held , zufiel , durch
Eintrag im Uiiterpfandsbuche der Ge¬
meinde Schönau , Band 26 Nr . 12 S .
53 , gewahrten , an den Liegenschaften
des Klägers zustehenden Vorzugsrechts
zu ertheilen , und ladet den Beklagten
zur mündliche » Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg auf

Mittwoch den 31 . Oktober 1883,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 17 . September 1883.
Braungart ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot .
A .48 . 1 . Nr . 4883 . Pfullendorf .

Es besitzt die Ehefrau des Joh . Baptist
Fuchs , Agnes , geb . Häusler von Rei¬
schach , auf der Gemarkung Pfullendorf
folgende Liegenschaften :

1 . Lagerb . Nr . 1103 , Plan Nr . 18 :
50 Ar 76 Meter Acker im Litzel-
bacheröschle, beiderseits neben Se¬
bastian Waldenspuhl , im Anschlag
von 600 Mk . ;

2 . Lagerb . Nr . 1112 , Plan Nr . 18 :
26 Ar 19 Meter Acker ebendaselbst ,neben Jos . Restle und Jos . Lutz ,
im Anschlag von 300 Mk . ;

3 . Lagerb . Nr . 1257, Plan Nr . 19 :
59 Ar 94 Meter Acker , Gewann
Bohl , neben Güterweg und Jos .
Anton Hofmann Erben , im An¬
schlag von 500 Mk . ;

4 . Lagerb . Nr . 1345, Plan Nr . 21 :
26 Ar 19 Meter Acker , Gewann
Banholzerwegäcker , neben Josef
Müller und Jos . Schweikart jg . ,
im Anschlag von 300 Mk . ;

5 . Lagerb . Nr - 1474 , Plan Skr. 24 :
34 Ar 56 Meter Acker , Gewann
Kelbachäcker , neben Oskar Krais
und W . Bettinger , im Anschlag
von 500 Ml . ;

6. Lagerb . Nr . 1651 , Plan Nr . 24
20 Ar 43 Meter Acker, Gewann
Hundach , neben Vizinalweg und
Gregor Schmitt , im Anschlag von
200 Mk .

Hinsichtlich der genannten Liegen¬
schaften fehlt es an den erforderlichen
Einträgen von EigenthumS - und Er -
werbStttrln in den betreff . Grund - und
Pfandbüchern . Auf Antrag der genann¬ten Besitzerin werden alle Dieienigen ,welche in den betr . Grund - und Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche oder aufeinem StammgutS - oder FamiliengutS -
verbande beruhende Rechte zu haben
glauben , auf Anordnung des Gr . Amts¬
gerichts Hierselbst aufgefordert , solche
spätestens in dem auf
Dienstag den 20 . November l . I . .

Vormittags 10 Uhr ,
vor genanntem Gerichte anberaumten
Aufgedotstermin geltend zu machen ,
ansonst die nicht angemeldeten Ansprüche

für erloschen erklärt würden .
Pfullendorf , 15 . September 1883.

Hersperger ,
Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Ausschluß -Urtheil .

A .26 . Nr . 6857 . Müllheim . Das
Großh . Amtsgericht Müllheim hat heute

erkannt :
Alle dem Aufgebot vom 15. Mai

d . I . , Nr . 3563 , zuwider an den
dort beschriebenen Liegenschaften nicht
augemeldeten Rechte werden den Er¬
ben des Dietrich Deaublin von Lör¬
rach gegenüber für erloschen erklärt .

Müllheim , den 17 . September 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Adler .

BermögeuSabsonderuag .
A .3l . Nr . 5446 . Offen bürg . Die

Ehefrau des Architekten Gottfried Zin -
ser , Franziska , geborne Weilhard in
Offenburg , vertreten durch Rechtsanwalt
Bumiller , hat bei Großh . Landgericht
Offenburg gegen ihren Ehemann Klage
auf Vermögensabsonderung erhoben und
ist Termin zur mündlichen Verhandlung
hierüber vor der Civilkammer l » . auf
Dienstag den 13 . November d . J ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Offenburg , den 19. September 1883.
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
Th oma .

Erdvorladnngen .
Z . 191. Neckarbischofsheim . Hein¬

rich und Josef Frommer , beide un¬
bekannt wo in Amerika abwesend , wer¬
den zu den Vermögensaufnahms - und
TheilungSverhandlungen auf Ableben
ihres VaterS , Balthasar Frommer von
Epfenbach , mit Frist von

drei Monaten
anher mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß wenn sie nicht erscheinen, die Elb¬
schaft Denen zugetheilt würde , welchen
sie zukäme , wenn sie , die Vorgelade¬
nen , zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Neckarbischofsheim , 15. August 1883.
Der Großh . Notar :

Gärtner .
Z . 173. Philippsburg . Josef

Schneider , Bäcker von Philippsburg ,
AmlsgerichtSbezirks Bruchsal ( Baden ) ,
zur Zeit an unbekanntem Orte abwesend ,ist zur Erbschaft seiner verstarb . Tante ,der ledigen Maria Regine Murmann
von Phitippsburg , vom Gesetze berufen .

Derselbe beziehungSw . besten Rechts¬
nachfolger werden hiermit aufgesordert ,

innerhalb drei Monaten ,von heute an gerechnet , ihre Erban -
fprüche bei dem Unterzeichneten geltend
zu machen , widrigenfalls dieselben beim
Theilungsverfahren so behandelt wer¬
den , als wären sie beim Tode der Ma¬
ria Regine Murmann von Philipps -
burg nicht mehr am Leben gewesen.

Philippsburg , den 16 . Septbr . 1883.
Großh . bad . Notar

W eihrauch .
Z . 170. Thiengen . Nothburga ,

Josef , Magdalena und Maria Agatha
Beron von Unterlauchringen sind zu
der Verlaffenschaftsverhandlung auf Ab¬
leben ihres Bruders . Fridolin Beron ,
Accisors in Unterlauchringen , mitbern -
fen und werden zu den Theilungsver -
handluugen mit dem Aafügen vorge¬
laden , daß , wenn dieselben

binnen drei Monaten

weder Persönlich erscheinen, noch sich
durch einen Bevollmächtigten vertreten
lassen , ihr Erbantheil Denjenigen zu-
gerheilt würde , welchen er zukäme , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Thiengen , den 3 . September 1883 .
Großh . Notar

Wiser .
Handelsregistereinträge .

Y .966 . Nr . 11 .364 . Billin gen .
Das diesseitige Ausschreiben vom 25 -
v . Mts . , O .Z . 48 , O . Z . 181 des Fir¬
menregisters wird dahin berichtigt , daß
der Inhaber nicht Andreas , sondern
„Robert " Weißer heißen soll .

Villingen , den 9 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Könige .
Y .967 . Nr . 11,617 . Villingen .

Unter Ord .Z . 183 des diesseitigen Fir¬
menregisters wurde unterm Heutigen
eingetragen :

Orchestnonfabrikation von Ambros
Weißer , vormals Hubert Messing in
Unterkirnach . Inhaber : Ambros Wei¬
ßer in Unterkirnach .

Ehevertrag ä . 6. Unterkirnach , den
26 . Juni 1871 , mit Fridoline , geborne
Moser von Unterkirnach , wonach jeder
Thcil 50 fl . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige , gegenwärtige und
zukünftige Einbringen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen wird .

Villingen , den 11 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

^ Könige .
N -969 . Nr . 11.619 . Villingen .

Unter Ord .Z . 185 des diesseitigen Fir¬
menregisters wurde unterm Heutigen
eingetragen :
Gemischtes Waarengeschäft von Jakob

Storz in Weiler .
Inhaber : Jakob Storz , Kaufmann

in Weiler .
Ehevertrag ä . ä . Villingen , den 12.

September 1876 , mit Katharina Käm¬
merer von Erdmannsweiler , wonach
jeder Theil 50 Mark in die Gemein¬
schaft einwirst , alles übrige , gegenwär¬
tige und zukünftige Einbringen von der
Gemeinschaft ausgeschlossen wird .

Villingen , den 11 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Könige .
A .968 . Nr . 11,618 . Villingen .

Unter Ord .Z . 184 des diesseitigen Fir¬
menregisters wurde unterm Heutigen
eingetragen :

Cigarren - EngroSgeschäft und Uhren¬
fabrikation von I . B . Fleck Nach¬
folger in Villingen .

Inhaber : Wilhelm Fleck , lediger
Kaufmann in Villingen .

Villingen , den 12. September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

^ Könige .
N -962 Nr . 15,187 . Bruchsal . Zu

O . Z . 23 des Handels - ( Gesellschafts -)
Regtsters :

Firma Gebrüder Gumbel in
Bruchsal ,wurde heute eingetragen :

Die Gesellschaft hat sich am 1. August
1883 aufgelöst . Aktiven und Passiven
gehen auf den Gesellschafter Emil Gum¬
bel über , welcher das Geschäft unter
der seitherigen Firma Gebrüder Gumbel
foitsührt .

Bruchsal , den 12 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
A .965 . Nr . 11.576/77 . Schwetzin¬

gen . Unterm Heutigen wurde in daS
diefs. Gesellschaftsregister eingetragen :

2.

1 . O . Z . 64 . Firma : Büchner und
Schwechheimer , Ziegelfabrika¬
tion in Ältlußheim . Die Gesell¬
schafter sind : Friedrich Büchner
und Jakob Schwechheimer , Beide
von Ältlußheim . Ersterer ist mit
Marie , geb . Köhler von Altluß -
beim , Letzterer mit Katharina , geb.
Schmitt von da . Beide ohne Er¬
richtung eines Ehevertrags ver¬
ehelicht. Die Gesellschaft hat seit
Mai l . I . begonnen und ist jeder
Gesellschafter zur Vertretung und
Zeichnung der Firma berechtigt
Ordn .Z . 65 . Firma : Gebrüder
Leitz , Müllerei und Mehlhand¬
lung in Oftersheim . Die Gesell¬
schafter sind : Hermann und Frie¬
drich Leitz . Der Ehevertcag zwi¬
schen Hermann Leitz und Henriette ,
geborne Gund von Schwetzingen ,vom 7 . Januar 1865 bestimmt ,
daß jeder Theil 100 Gulden in die
Gemeinschaft cinwirst , während
alles übrige , jetzige u . zukünftige
Vermögen von derselben ausge¬
schlossen wird . Friedrich Leitz ist
mit Frieda , geborne Kurzenhäuser
von der Neudörfermühle , Gemeinde
Graben , ohne Errichtung eines
Ehevertcags verehelicht . Jeder
Gesellschafter ist zur Vertretung
u . Zeichnung der Firma berechtigt .

Schwetzingen , den 12. Septbr . 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Armbruster .
Zwangsversteigerungen .

Z . 183. Eberbach .

Steigerungs -Ankündi -

gillige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
ungspreis oder mehr geboten wird .'

eschreibung der Liegenschaften :
» . Ein einstöckiges Wohnhaus

nebst aller liegenschaftlichen
Zugehörde , taxirt . . . 1800

b . 49,2 , Ar Ackerland in 5 Par¬
zellen . taxirt . 1330

e . l,z , Ar Gartenland , taxirt 70
ck. 1,ßg Ar Wiese , taxirt . . 150

Summa 3350
Dreitausend dreihundert fünfzig Mark .

Die Gläubiger : Melchior Walther ,
Maurer hier , als Vertreter der Anna
Susanns Walther , Ehefrau des Regi -
wents -Fomirs Franz Laver Weiß in
Konstanz ^ Franz Josef Wallher , Mar¬
garetha Elisabetha Süpfle Wittwe , geb .
Roßnagel , Georg Michael Giesing
Wittwe , geb . Köhler , und Philipp Die¬
trich Wittmann Eheleute von Eppingen ,
Weber Georg Dieter Ehefrau , geborne
Rudi von Richen , Philipp Blösch von
Landshausen , Amtsrichter Gaupp von
Durlach — »der deren Rechtsnachfol¬
ger , deren Aufenthaltsort unbekannt ist,
erhalten hievon Nachricht mit der Auf¬
forderung , spätestens am Versteigerungs¬
termin den Betrag ihrer Forderungen
anzumelden , und mit dem Anfügen ,
daß die auf Grund der Verweisung ge¬
schehene Zahlung des SteigeruugSprei -
ses die Wirkung hat , daß die verstei¬
gerten Liegenschaften von der Unter¬
pfandslast besrert werden .

Eppingen , den 17. September 1883.
Großh . Nolar

Schäfer .
Etrafrecht - pflege .

xninx » ! ^ Ladnngen .
! Z . 18I . 3 . Nr . 8414 . Kenzingen .

In Folge richter - Gustav Adolf Bicchele von Endingen ,
sicher Verfügung zuletzt daselbst , wird beschuldigt , als
werden die den Landwebrmann ohne Erlaubniß ausge -

Müller Heinrich Seyfert Eheleuten wandert zu sein — Ueberlretung gegen
von hier gehörigen , in hiesiger Gemar - 8 360 Ziff . 3 R . St . G . B . — Derselbe
kung gelegenen Liegenschaften am wird auf Anordnung Großh . Amtsge -

Montag dem 15. Oktober 1883,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier öffentlich zu Eigen -

richtS , Hierselbst auf
Freitag den 2. November 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,thum versteigert und wird der Zuschlag vor das Großh . Schöffengericht Ken -
ertheilt , wenn der Schätzungspreis oder zmgen zur Hauptverhandlnng geladen ,mehr geboten wird . ! Bei »«entschuldigtem Ausbleiben wird
Beschreibung der Liegenschaften , derselbe auf Grund der nach 8 472 der

14,900

1 .640

Strafprozeßordnuna von dem Königl .
Bezirkskommando Freiburg ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt « erden .

Kenzingen , den 13. September 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

Z . 148 . 3 . Nr . 11,176 . Radolfzell .
Der Gefreite Hermann Manok von
Worblingen , zuletzt wohnhaft daselbst ,wird beschuldigt , alS beurlaubter Reser¬
vist ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Montag den 5 - November 1883 ,

Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zu Ra¬
dolfzell zur Hauproerhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
In Folge richterlicher Ver - . derselbe auf Grund der nach 8 472 der

fügung werden den Hilfswärter Adam Strafprozeßorduung von dem Königl .

. 1- ein 2stöckiges Wohnhaus »iL
mit Mahlmühle , Scheuer , Stal¬
lung und Schöpfen und bei der
Mühle liegende 157 » 80,65gm
haltende Wiesen , Baum - und
Pflanzgärten , das Ganze im
Mühlgrund gelegen , im Ge -
sammtanschlage zu . . . .

Ferner : Wiesen , Aecker und
Neurott in 6 Item 1 da 56 »
haltend , zusammen taxirt . .

Die Bersteigerungsbedingungen kön¬
nen bei dem Bollstreckungsbeamten ein¬
gesehen oder in Abschrift erhoben wer¬
den .

Eberbach , den 12 . September 1883 .
Dietrich , Gr . Notar .

Z .168. Eppingen .

Steigerungs -
Ankündigung .

Z a iß Eheleuten von hier die nachver -
zeichneten , auf hiesiger Gemarkung be¬
findlichen Liegenschaften am

Montag dem 8 . Oktober 1883,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier öffentlich zu
Eigeuthum versteigert , wobei der end-

Landwehrdezirkskommando zu Slockach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Radolfzell , den 13. September 1883 .
Sauter ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Druck oud Verlag der G . Brauo ' scheo Hofbuchdruckerei.
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